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pan-electronics und Grässlin

Gutes „Feeling“ 
beim Raumklima
Die neue digitale Grässlin-Einzelraumrege-

lung in ansprechendem Design kam gut an

M
it der neuen Raumther-
mostat-Uhr Feeling 
erfüllt Grässlin die An-

forderungen des Marktes sowie 
individuellen Bedürfnissen und 
entspricht damit auch den Wün-
schen der Verbraucher. 

Die digitale Wochen-Raum-
thermostatuhr überzeugt durch 
modernes Design in drei ele-
ganten Farbvarianten, kombi-
niert mit zahlreichen individu-
ellen Einstellungsmöglichkeiten, 
um den Energieverbrauch jeder 
möglichen Situation mit wenig 
Aufwand anpassen zu können. 
Das große Display und eine ex-
trem einfache Programmierung 
machen das Produkt ausgespro-
chen bedienerfreundlich für 
jung und alt.

Das Gerät wird  wahlweise als 
drahtgebundene oder funkge-
steuerte Variante angeboten. Es 
ist individuell für Anwendungs-
bereiche wie beispielsweise Zen-
tralheizungen, Boiler, Brenner, 
Kreislaufpumpen und Stellan-
triebe, Motor-Ventile oder Fuß-
bodenheizungen einsetzbar.

Bei der funkgesteuerten Vari-
ante Feeling rf kann das Gerät 
mit verschiedenen Empfängern 
aus dem bestehenden Gräss-
lin-Programm wie zum Beispiel 
RecUno (Aufputzempfänger), 

Topica rf (Steckdosenempfän-
ger) und FM/1 (Einbauempfän-
ger) kombiniert werden. Damit 
lässt es auch dem �exiblen Ein-
satz freien Raum. 

Die drahtlose Kommunikati-
on per Funk macht eine schnel-
le und problemlose Installation 
möglich. Bis zu 48 verschiedene 
Zeit- und Temperaturprogramme 
pro Tag versprechen eine behag-
liche Atmosphäre in jeder Situ-
ation. 

Die Umstellung von Sommer- 
und Winterzeit erfolgt automa-
tisch. Das Batteriefach be�ndet 
sich vorne am Gerät, so dass die 
Batterien ohne Demontage des 
Raumthermostats ausgetauscht 
werden können. 

Mit viel Flexibilität, Bediener-
freundlichkeit und zahlreichen 
intelligenten Energie-Sparfunk-
tionen ist die Feeling Produkt-
palette optimal auf die Anforde-
rungen des Marktes abgestimmt. 

Weitere Informationen gibt es 
bei pan-electronics telefonisch 
unter 01/278 75 44 oder per E-
Mail info@panel.at bzw. im In-
ternet.

oli.cc auf den Power-Days

Hochwertig, aber 
dennoch leistbar
Hotels und Restaurants setzen immer mehr 

auf Multimediatechnik und Mediensteuerung

Das EIB-Gateway war laut oli.
cc ein gefragtes Produkt. Es dient 
zur Anbindung von EIB-Kompo-
nenten an das Intellihome-Bus-
System. Die Programmierung 
der KNX/EIB-Bauteile erfolgt 
über die ETS. 

Nicht nachgekommen ist man 
auch mit den Vorführungen des 
Multiroom Controllers. Mit 

ihm können bis zu acht Räume 
bzw. Zonen gesteuert werden. 
Je Zone ist ein Bedienteil und 
eine Fernbedienung realisierbar. 
Lautstärke und Klang können 
hier unabhängig geregelt werden. 
Verkabelt wird mit Cat5- (für 
den Bedienteil) und LS-Kabeln 
(für die Lautsprecher). Der Multi
room Controller beinhaltet einen 
MP3-Player, einen Tuner und ei-
nen DVD-Player (auch MP3-CD 
abspielbar). Für ein externes Ge-
rät gibt es einen Line-In inklusi-
ve IR-Link zur Bedienung. 
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Z
ufrieden war oli.cc-Ge-
schäftsführer Oliver Scho-
ber mit dem Besuch auf den 

Power-Days. Die Präsenz dort 
sollte nicht nur dazu dienen, die 
Vielfalt hochwertiger Multime-
dialösungen aufzuzeigen, son-
dern auch Projekt-Partner dafür 
zu �nden.

Oliver Schober: „Wir setzen 

auf professionelle Lösungen mit 
gutem Preis-/Leistungsverhältnis 
und suchen Projekt-Partner, die 
gleiches denken.“ Auch wenn 
noch nichts komplett über die 
Bühne gegangen ist, so dürfte 
man doch potenzielle Interes-
senten gefunden haben, die auf 
eine gute Partnerschaft zählen 
und nicht nur um Preise feil-
schen wollen.

Highlights der Multimedia-
technik waren unter anderem 
das bidirektionale EIB-Gatway, 
der JAM Multiroom Controller 
MRC8-310 und das InfoTV-
System für digitale Anzeige-Dis-
plays, Hotel-Info-Systeme und 
ähnliche Einsatzbereiche.

Beim JAM-Audio-Multiroom 
Controller ist es möglich, per 
Bedienteil (kleines Bild) oder 
Fernbedienung unterschied-

liche Musikquellen in den ein-
zelnen Räumen auszuwählen
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